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Nominiert für: Todesstrafe – 
Ein Deutscher hinter Gittern  
Produktion: TeamWorx 
Producer: Sascha Schwingel
Regie: Michael Wenning
Redaktion: Nikolaus Krämer, 
Jan Kromschröder 
Sender: RTL

sowie für: Der Briefbomber
Produktion: Multimedia 
Producerin: Claudia Schroeder
Regie: Torsten C. Fischer
Redaktion: Christoph Holch
Sender: ZDF/ORF/ARTE

Nominiert für: Romeo 
Produktion: Bavaria Film 
Produzent: Martin Bach
Regie: Hermine Huntgeburth
Redaktion: Heike Hempel
Sender: ZDF

Bestes Buch
>Fernsehfilm/Mehrteiler

Nominiert für: Jahrestage 
Produktion: EIKON 
Producer: Wolfgang Hantke
Produzent: Wolfgang Tumler
Regie: Margarethe von Trotta
Redaktion: Michael André
Sender:ARD/WDR/NDR/
BR/ORB/ORF

> > >PETER STEINBACH UND
CHRISTOPH BUSCH

RUTH TOMAHOLGER KARSTEN
SCHMIDT

Eine grandiose Erzähl-Land-

schaft, ausgebreitet in fast

2.000 Seiten Text: Uwe John-

sons Jahrestage galten lange

Zeit als unverfilmbar. Für

Christoph Busch (54, Foto,

li.) und Prof. Peter Steinbach

(62, Foto) muß das Dreh-

buch „eine Schmerzensar-

beit“ gewesen sein, wie EPD

MEDIEN mitfühlend meint:

„Im Ergebnis ein Triumph.“

Der gebürtige Sachse Stein-

bach gehört seit Heimat zu

den anerkanntesten Dreh-

buchautoren Deutschlands.

Busch aus dem sauerländi-

schen Brilon wurde durch

Bücher für Heiße Spur und

Sperling bekannt.

Die in Kötzting/Nieder-

bayern geborene Autorin

Ruth Toma (45, Foto) er-

zählt in ihrem gefeierten

Buch zum ZDF-Fernseh-

film Romeo das bewegende

Schicksal einer Büroange-

stellten, die aus Liebe zu

einem Ost-Agenten DDR-

Spionin wird. Jahrzehnte

später erkennt die Frau,

daß sie einer Lügen-Insze-

nierung der Stasi zum Opfer

fiel. Ruth Toma, Schülerin

von Heimat-Autor Prof.

Peter Steinbach, umschifft

dabei „kühl und freimütig

die Klippen der Sentimen-

talität und der wohlfeilen

Empörung“, schrieb re-

spektvoll DIE ZEIT.

Der zwanghafte Attentäter

im Briefbomber. Der Ver-

urteilte in Todesstrafe. In den

Mittelpunkt seiner beiden

hochgelobten Thriller rück-

te Autor Holger Karsten

Schmidt (36, Foto) Männer

im Fadenkreuz der Justiz.

Die Bücher des gebürtigen

Hamburgers „setzen ganz

auf die Spannungen zwi-

schen den Menschen, die

Sprache der Gesten, der

Blicke, der Winke und Zei-

chen“ (DIE ZEIT).


